
Fürbitten 

Gott, du schenkst uns den Glauben, der Berge
versetzen und Menschen zum Umdenken bringen
kann. Darum bitten wir:

- für Juden, Christen und Muslime: dass sie ein-
ander in gegenseitiger Wertschätzung begeg-
nen und gemeinsam den einen Gott in unserer
oft gottlosen Welt bezeugen!

- für die politisch Verantwortlichen in unserer
Gesellschaft: dass sie ihre jeweiligen politi-
schen Gegner achten und um des Gemeinwohls
willen Einzelinteressen zurückstellen!

- für unsere Kranken: dass der Glaube und die
Glaubensgemeinschaft ihnen Halt, Heilung und
Heil schenken!

- für unsere Kirche: dass sie eine lebendige Ge-
meinschaft des Glaubens sei, in der gelehrt
und voneinander gelernt wird!

- für uns selber: dass wir uns kein fertiges Bild
machen von unseren Mitmenschen, sondern of-
fen sind für neue und ungewöhnliche Erfahrun-
gen!

- für unsere Verstorbenen: dass sie Heimat fin-
den in deinem Reich der Liebe, der Gerechtig-
keit und des Friedens!

Gott, du Vater aller Menschen, dir sei Dank und
Lobpreis jetzt und in Ewigkeit. Amen.
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und heilendes Wort,
damit wir vom Egoismus zur Ge-
meinschaft finden,
vom Zweifel zur Hoffnung, von der
Trauer zu Freude.
Darum bitten wir durch Jesus Chri-
stus, deinen Sohn, unseren Bruder
und Herrn,
der in der Einheit des Heiligen Gei-
stes mit dir lebt
jetzt und in Ewigkeit. Amen.

SegenSegenSegenSegen

Gepriesen sei Gott für seine Barmher-
zigkeit, die er uns in Christus er-
wiesen hat. Durch ihn erwarten wir
Gottes Segen für uns und alle, die
uns nahe stehen. - So segne euch

Eröffnung

Jeden Sonntag versammeln wir uns zur Feier der Eucharistie.
Ob unter freiem Himmel, wie kürzlich beim Weltjugendtag in
Sydney, ob in einer großen Kathedrale oder in einer kleinen
Kapelle - es ist immer die Kirche Jesu Christi, die gegenwärtig
wird. Ob die Messe in Europa, Afrika oder Australien stattfin-
det - es ist immer das eine Volk Gottes. Ob die Menschen, die
daran teilnehmen, weiß, schwarz oder gelb sind - alle sind Kin-
der Gottes. 
So gehören wir zusammen in der einen Welt, in der einen Kir-
che, in dieser Kirche. So dürfen wir uns öffnen für die Begeg-
nung mit unserem Bruder und Herrn Jesus Christus:

Kyrie

Herr Jesus Christus, aus verschiedenen Häusern und auf unter-
schiedlichen Wegen sind wir hier zusammengekommen.
Herr, erbarme dich.

Herr Jesus Christus, du verbindest uns zu einer Gemeinschaft
aus allen Völkern und Nationen.
Christus, erbarme dich.

Herr Jesus Christus, in dir sind wir eins im Glauben, in der
Hoffnung und in der Liebe.
Herr, erbarme dich.

Tagesgebet

Dreieiniger Gott,
sprich du zu uns dein befreiendes
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